
Kurse, Reisen

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizerische Lehrerinnenzeitung

Band (Jahr): 70 (1966)

Heft 3

PDF erstellt am: 03.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



(Seite 85.) — Bekannt und beliebt ist das
Klassentagebuch der Firma Ingold, Her-
zogenbuchsee. Dasselbe kann mit dem
kleinen Bestellschein verlangt werden.
(Seite 86.)

Vor kurzem ist der beliebte Reka-Füh-
rer 1966/67 der Schweizer Reisekasse
erschienen. Er orientiert in umfassender
Weise über die durch Reisemarken und
Reka-Checks erschlossenen Ferien- und
Reisemöglichkeiten. Ubersichtlich und
neu geordnet finden wir Verzeichnisse
aller Transportunternehmungen, von 1 500
Hotels, Badehotels, Restaurants und
Bahnhofbuffets, 4 000 Ferienwohnungen,
Reisebüros, private Carbesitzer, Ski- und
Ferienhäuser, Jugendherbergen, Kinderheime,

Campingplätze, welche Reisegutscheine

und Reka-Checks für ihre
touristischen Leistungen an Zahlung
nehmen.

Tips zur Pflege dei Zimmer- und
Balkonpflanzen, von Balthasar Immergrün.
Heute ist die Auswahl an dankbaren grünen

oder buntblättrigen Blatt- und
Schlingpflanzen sowie Blütenpflanzen
wesentlich größer als zu Großmutters
Zeiten, und an Stelle der Blumenkrippe
ist das Blumenfenster getreten. Am
besten gedeihen alle Grün- und Blüten¬

pflanzen, wenn man sie mitsamt den
Töpfen schön 1—2 cm bis über den Topfrand

hinaus in Lonzin-Torf versenkt, z. B
in einer Eternitwanne oder als prächtiges
Arrangement in einem Kupferkessel.
Letzterer muß vor dem Einfüllen des Lon-
zin-Torfes zuerst mit einer Plastikfolie
ausgekleidet werden. Beim Gießen wird
einfach der Torf immer leicht feucht, nicht
aber naß gehalten und nur die besonders
durstigen Pflanzen erhalten in den Topf
etwas Wasser oder Nährsalzlösung. Wie
man den Lonzin-Torf herstellt? Ganz
einfach! Den Torfmull gut feuchten und
pro Liter Torf 3 g des guten Pflanzen-
nährsalzes Lonzin beimischen. Feuchtigkeit

und Nährstoffe dringen durch die
porösen Tontöpfe bis zu den Pflanzenwurzeln.

Während der Hauptwachstumszeit
gibt man ab und zu einen Düngguß

von Vz— 1 g Lonzin pro Liter Wasser, so
ist es am besten!

Die Balkonpflanzen, wie Geranien,
Petunien, Kapuziner und Lobelien, pflanzt
man am besten in eine gute käufliche
Blumenerde. Sobald die Pflanzen gut
eingewurzelt sind, ist ein allwöchentlicher
Düngguß von 2—3 g Lonzin oder Garten-
Volldünger Lonza pro Liter Wasser, also
eine schwache Handvoll auf 10 Liter
die richtige Stärkung für einen vollen
Blütenflor.

Kurse, Reisen

Der Musikverlag zum Pelikan führt in
den Frühlingsferien zwei Kurse im
Kurhaus Rigiblick, Zürich, durch. 14.—16.

April: Die Verwendung der Schlaginstrumente

im Schulgesang, Leitung Herbert
Langhans, Kosten Fr. 35.— (ohne
Literatur). 18.—20. April: Singen in der Schule,

Leitung Paul Nitsche, Kosten Fr. 30.—
(ohne Literatur). Bei der Teilnahme an
beiden Kursen reduziert sich der
Kursbeitrag um je Fr. 5.— Anmeldungen bis
6. April an den Musikverlag zum Pelikan,

Postfach 8034 Zürich.

Im April finden im Volksbildungsheim
Heizberg, 5025 Asp, folgende Kurse statt:
3.—9. April: Internationale Mozartwoche
mit Gerhard Maasz und Erich Valentin;
11.—16. April: Kasperliwoche mit Therese

Keller und Renate Amstutz; 18.—23.

April: Spielwoche mit dem Freizeitdienst
Pro Juventute 30. April/1. Mai: Herz-
berger Fiühlings-Singen, Musizieren und
Tanzen. Detaillierte Programme können
bei der Leitung verlangt werden.

Der Nansenbund veranstaltet die
folgenden Reisen: 1.—15. April: Israel-Reise.
Preis ab Zürich Fr. 1570.— Flug, Essen,
Unterkunft, Taxen, Transporte inbegriffen.

(Es sind noch einige Plätze frei.) —
22. Juli—12. August: Jugoslawien.
Internationaler Lehrerkurs. Kosten Fr. 720.—
Reise ab München, Unterkunft und
Verpflegung, Eintritte, Vorträge, Trinkgelder.
Auskünfte und Anmeldungen beim Reiseleiter:

Dr. Richard Grob, Wintermattweg
26 b, 3018 Bern.
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